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Da-:-. (Srftr neunt ein grojjís Jíunb,
Du« Srotit’ ifi giftig íiitb gefuiib,
5)aő öiaitv1 Inidit gmt Teilte .paub 
;iuv Sommriv.u'it am ÜBalbeáraitb.

tiiirtöiiuiit Samititfl. V*. Vlugu't lstftf tut
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Hundert Jahre in Wort und Bild.

Der Jugendpreis.
Spanische Ballad-- v>!, Ul t ti <; !• II s s i n go t\

In einem klein;'! schönen St ;i ill «hon,
War \ iI■ i(■ Jahre sdem kein Mädchen.
Mit eiii"-m Tuge< ulpreis gekrönt:
Vi das iva - . . s a11 \v 1 >i; i ii.

Nim ;11 •1 ■ trat' ddi < iidI,<-11 Line.
Man nannte sie. nie Tngondreine:
I fnim tll'.D h MIK •il helle r Julid los.
1 Segeis t«*rl WilIV 1mm Kle in und 1 in»

1 VI•iüa. Ilit1: da > h« dili­ W« ISI‘11.
Ma 1 k unni *S an all én 1Ke kt -ii lesen :
Mi n h ni'tn suit-! •! aus !•* dem Mund.
Dir1 .«• i IHM* Sl 1 Lila iihli ehe Kund'.

De,s Sl um!; latdl1 der grii'.sen Messe.
So sta mis ZI III dm 1 ’resse,
Erl Gilt in i r|( -rli (dlt-i • w «‘is'.
1 Ml Jung Irau il!1 nm Ttl:Li"t ‘! 1 ( lpn-i>.

Es km 1). Hinas und aut •ii Ritter,
1 >< M di ; lUvh \imn Duwie armr Schnitter,
Na •h j«1 n 1 -! ii - tdlellien zun■e reist,
W« man s 0 lax •h d in Thgend proist

1 n d a ls di*r Kl­Stla:g dlum fu-sciiitmrii.
Sai man «‘ an det 1 in dum Mienen.
V , du* Süd 1 \ 1 |v ' bim: r rireiit.
Da--s man de V 1 :nd Blumen stre

Bald lKitt man auch die (ilucken klingen, 
l ml als (Nrillii sie dann bringen.
Da bricht ein Ereudenjitbi-l aus:
Bellaggl ist seihst, das kleinste Haus.

(iyrilla wird von ihrem Wagen,
Im Juliéi zu der Kiveli." getragen.
Man setzt sie sanft auf einen Thron, 
Denn dort erhält sic ihren Lolin.

Gleich dTanf hört man Trompeten schallen, 
Auch Lreudenschüsse hört man knallen; 
Da w ird die Maid auf einmal blass, 
Lntsetzt ruft Alles: Was ist das"?

Lin Storch kam plötzlich und mm/ jähe. 
Der keuschen Jungfrau in die Nahe ;
Und eh < die Menge noch recht sah,
M ar schon ein kleines Ibiidéin da.

Man wollte schnell die Sach’ vertuschen, 
DTum lit-ss (drille man enflmschen ;
I flieh leider w a- es srlnm zu spät,
Mann hatte Alles schon erspäht.

Die Menge schrie, die Menge iilte.
Bis man den Bürgermeister holte: 
Derselbe rief dem Volke zu:
Hört midi jetzt an. in aller Ruh.

Ihr brüllt und schreit ja wie besessen,
Ihr dürft Luch nicht so weit vergessen; 
Geht lieber friedlich jetzt nachhans,
Mit misem Jungfrau n ist e< aus.

Sic scheinen, dies kann ich Euch sage i, 
Das Klima hier, nicht zu vertragen;
Es ist für sie zu rauh, zu hart,
Drum seit lagen sie auch aus der Art.

JCadi’s Richtspruch.
Zum Kadi kam sieh einst beschweren 
Huri Eatime ; er suli hören,
Wie ihr Gebieter. Allah's Knecht,
Sir täglich prügle, regelrecht.
Sie meint, dies wäre duch nicht schön 
Zumal für sic höchst unbequem.
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Der Kadi saut jedoch gelassen:
Mit Männer sei nicht gut zu spassen: 
Der Weiher Zunge ist oft schlecht. 
Daher geschieht es ihnen recht.
W enn der erboste Fhemaim 
Sie endlich längt zu prügeln an.

Bei Allall und dem I’röteten.
Ihr solltet lieber ileiss'ger beten.
Als umzuhuigern im Bazar 
Das ganze liebe lange -lain-;
Hat dann der Mann zu wenig Geld 
So wird er nur von euch gequält.

Beginnt er endlich auszuschlagen,
W eil er die Pein nicht kann ertragen. 
Dann soll der Kadi helfen mich — 
Weil ihr geprügelt windelweich ? 
Scheer" dich zum Teufel, holdes Kind 
Für deine Leiden hin ich blind.

Und derlei Huri die, mit ilichten.
Zu weilen ihren Mann ausrichten 
Besitzen wir auch massenhaft 
Doch keine weise Kadikraft.
Die ihnen auf ein Haar beweist 
Wie ihr Benehmen toll und dreist.

Wilhelm I'ócskái.

Das beste Musikautomat für Wirthe ist der

EUPHONION.

(‘••Or; ■ • —- A 
Í.;.BÜpÁr'@PESTKl :

UntthertreMieli schöner klangvoller Ton, dii- i. • KunstruKtion 
hoc,lielegante Ausführung.

STERNBERG ARMIN & BRUDER KSTHoSanS'
Budapest, VII Kerepesi dt 36

Klavier-Salen Kossuth Lajos-utcza 22. (Ecke Karboné, Musikpalab. 
PreisvDuraiit umsonst.

für unsere Abonnenten l
Bei dem heutigen Verkehrs- und Geschäftsleben ist eme zuverlässige und übersichtliche
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Vereinharmig mit einer auf dem Gebiete 
wir in der Lage, eine in jeder Hinsicht

für Jedermann ein unabweisbares ßedürfniss. In Folge spezieller
der Kartographie hervorragenden, leistimgsfähigen'Firma sind .......................... .
vorzügliche, nach den neuesten Aufnahmen ausgeführte und mit allen Kisenhaimmi ver-e'hene
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lllustrirte Länder-
und Völkerkunde

4(5 Bogen Grosslexi kon-Format in gediegenster Ausstattung und solidem 
elegantem Einband, ra t nahezu 500 Textillustrationen. 6 Landkarten in 
Buntdruck, statistisch-geographischen Notizen und Tabellen und vollständigem 
Namens und Sachregister zürn Preise von

fl- 2.- für Loko, fL 2,50 für die Provinz franko
können unsere geehrten Abonnenten und Leser

nur bei direktem Bezüge durch die Administration
des

Heues Politisches Volksblatt
Budapest, VI., Theresienring Ur. 35.

als Gele gen heitsgesc hsuk
erhalten.

Durch Abkommen mit einer bedeutenden Verlagsbuchhandlung haben 
wir uns in Stand gesetzt, 1 neu dies ausserordentlich günstige Anerbieten 
stellen zu können, durch dessen Berücksich'igung Sie s ch in den Besitz 
eines Werkes setzen, das vermöge seiner \usstattimg und seines Umfanges 
im Buchhandel zum Mindesten den dreifachen Preis kosten würde.

Per Nachnahme wird nichts versendet. "UBf
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UNABHÄNGIGES TAGEbLAT I

*~'a Das „Dieues Foiitiscfíes VoíüsMatt" entfiätt: $
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Die freisinnigsten Leitartikel.

Die interessantesten Feuilletons.
*

Stets 3 Romane
erster Autoren,

*
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und

Mittheilungen
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SPEZI ALITATEM

„Heues Politisches VolksbleU11;
„SCLBSTABtlOKÄT”
uneiitgeltl'cl.e !!. mtwortv.ig aller juridischer fraget

„ÄITZRAKETE”
lmiM,rendi illuslrirtes Wochenblatt.

PElÄünTSCALENöfcR
.. v, nte:, zu Neujahr gratis zur 

Vevtheilung kommt.

..Sl’ORTBLATT"
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iitzlichstxs
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Zweige des Sportes.
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25000
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im Kalender, im Neues Politisches Volksblatt 
und in der Witzrakete

von unbedingtem Erfolg.
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Auflage

2 5 0 0 0
Exemplare.
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Abonnement
samint der

„WITZE AKETE
Jährlich_______________________ . I-. 11.20

Halbjährlich.. _ ., 5.60
Vierteljährlich __ .. 2.80
Monatlich ___ ... __ .... —.95
Loko oder in die Provinz f ranko ins 

Haus gestellt.

Probenummern werden auf Wunsch

GRATIS und FRANKO
zugesendet.
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